
Erster Vorsitzender: Manfred Mahr                                                  
                             Zweite Vorsitzende: Dr. Kerstin Krauß

Schatzmeister:   Manfred Erb, Bankfachwirt
Schriftführer:   Jonathan Ruhl
Beisitzer:   Christina Ruhl, Stephan Bürcky
Rechnungsprüfer:    Simone Rech, Reiner Rech
Geschäftsadresse:   VES, c/o Manfred Erb, Poststr. 16B 
                                67316 Carlsberg. Email: Mwerb1@aol.com
Bankverbindung:   SpDbg IBAN DE 54 5405 1990 0000 0070 96

Nr. 166          April                             2019

1.528

Liebe  Mitglieder und Freunde des Weierhof,
zu unserer satzungsgemäßen Mitgliederversammlung lade ich Sie alle recht herz-
lich ein. Sie findet am Freitag, den 12.04.2019, 19.30 Uhr, im „Chefche,“  in der 
Weierhof Siedlung statt.
Die Tagesordnung umfasst die folgenden Punkte:
TOP  1:  Begrüßung.  Feststellung  der  ordnungsgemäßen  Einberufung  und  Be-
schlussfähigkeit
TOP 2: Berichte des Vorsitzenden und des Kassenwarts  
TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
TOP 4: Aussprache zu den Berichten
TOP 5: Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes
TOP 6: Projekte
TOP 7: Verschiedenes
Der Vorstand freut sich, viele unserer Mitglieder begrüßen zu können. 

Was gibt es neues am Weierhof 

Der 21.06.2018 markiert einen wichtigen Abschnitt in der jüngeren Geschichte
des Weierhof. An diesem Tag beendeten insgesamt acht Kolleginnen und Kolle-
gen ihre Tätigkeit am Weierhof und verabschiedeten sich in die wohlverdiente
Pensionierung. Am gleichen Tag verabschiedete sich auch der Schulleiter, Ober-
studiendirektor Gerhard Bugiel nach 41 Dienstjahren, davon 17 Jahre am Weier-
hof, in den Ruhestand.
Zu Beginn des Schuljahres 2018 / 2019 nahm Michael Scholz seine Tätigkeit als
neuer Schulleiter am Weierhof auf.  
Und das Internat bekam im Mai mit Wolfgang Huber einen neuen Internatsleiter.

Lassen sie mich liebe Ehemalige, zunächst auf die Kolleginnen und Kollegen nä-
her eingehen, die nach meist mehreren Jahrzehnten Tätigkeit am Weierhof mit
ihrem Wissen,  ihrer pädagogischen Kompetenz und ihrer Persönlichkeit  fehlen
werden. Es waren dies  Weierhöfer Urgesteine. Viele Ehemalige werden sich ger-
ne an sie erinnern.
Rosi Klein kam 1978 an den Weierhof. Sie war korrekt, zu ihren Schülerinnen
und Schülern und  ging konsequent ihren Weg. Dies ist der Vielzahl ihrer Ehema-
ligen erst im Nachhinein so recht bewusst geworden und man hat sie deswegen 
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auch geschätzt. Wenn es um 8.00 Uhr zur ersten Stunde „gongte“, war Rosi be-
stimmt schon seit einer Stunde am Weierhof im alten Teestübchen und es kochte
bereits der Kaffee.  
Ein Jahr später kam Dr. Ernst Pfeifer an den Weierhof. Ein Lehrer, wie man sich
ihn nur wünschen kann. Immer am Puls der Schüler, kompetent und wohlüber-
legt in seinen Äußerungen, ausgleichend und sachlich. Da konnte man als Kolle-
ge viel von ihm lernen. Er hat als Leiter der Ganztagsschule entscheidende Im-
pulse gesetzt und das musikalische Gesicht des Weierhofs stark geprägt.
Jutta Butenschön, auch sie kam, wie die zwei Vorgenannten, aus dem Saarland
und 1980 an den Weierhof. Sie hatte einen eigenen, trockenen Humor. Trotz oder
auch wegen ihrer Unterrichtsfächer Französisch und Latein. Und das  konnte man
mögen, oder auch nicht. Für mich war das ehrlich, offen heraus. Auch hier gilt im
Nachhinein, das ist besser, gut für ihre Schülerinnen und Schüler und für alle Kol-
leginnen und Kollegen. Da wusste man Bescheid. 
Christina Becker kam 1983 an den Weierhof. Auch sie, eng verbunden mit dem
Weierhof. Offen, ehrlich und mit einem verschmitzten vorderpfälzischen Humor
versehen. 
Im Jahre 1985 tauchte Dr. Eva Foth am Weierhof auf. Sie baute den Bereich Ju-
gend forscht zu einer Erfolgsgeschichte am Weierhof aus. Auch sie stand immer
auf der Seite der Schüler ihres Weierhof. Wusste ihre Sache gut zu vertreten.
Alle Lehrerinnen und Lehrer dieser Epoche am Weierhof haben auch die schwieri-
ge Umbruchphase nach Beendigung des CJD im Jahre 1985 am Weierhof mit Tat-
kraft und Herzblut begleitet und den „Weierhöfer Geist“ verkörpert.
Jürgen Heber war seit 1991 am Weierhof. Ohne ihn wären viele Veranstaltun-
gen in der Aula musikalisch nicht das gewesen, was man sich vom Weierhof vor-
stellt. Sein in Ruhe und Gelassenheit ergrautes Haar wird auf der Bühne fehlen. 
Dr. Hans-Dieter Wehe stieß im Jahre 1993 zum Weierhof. Er kam aus der For-
schung und hat sich sehr schnell in die Strukturen der Schule eingearbeitet. Vie-
len  Dank  für  deine Programme zu den Notenkonferenzen,  lieber  Hans-Dieter.
Was war das eine Erleichterung im Gegensatz zu den frühen Eintragungen in die
Notenlisten per Hand.
Thomas Brodehl war  seit  2014 am Weierhof und unterrichtete Deutsch und
Erdkunde.  Besonders für die Schülerzeitung und für  das Jahrbuch hat er  sich
stark engagiert. 
Frau Klein und Frau Rösch haben sich auf eigenen Wunsch nach kurzer Tätigkeit
am Weierhof versetzen lassen. 

Am gleichen Tag wurde auch der Schulleiter, Herr Gerhard Bugiel, in die Pensi-
onierung verabschiedet.  Er kam im Jahre 2001 von der IGS Wörrstadt an den
Weierhof. Sein Verdienst war insbesondere einen seit vielen Jahren bedingten In-
vestitionsstau an den Gebäuden von Schule und Internat aufzuheben und wichti-
ge Weichenstellungen für die Zukunft in die Wege zu leiten. Der entscheidende
Schritt hierzu war sicher die Bewerbung und die Genehmigung zum Ausbau eines
G8 – Gymnasiums mit Ganztagsschule. Dadurch wurden Gelder generiert, die zu
einer Umgestaltung und Anpassung an die neue Unterrichtssituation verwendet
wurden. Auch im Internat setzte er mit dem Angebot für chinesische Schüler das
Abitur zu erreichen, entscheidende Impulse zur besseren Auslastung. 
Schon die Ansicht, wenn man von der Aula zum Schulgebäude hochwandert, ver-
deutlicht eindrucksvoll den baulichen Wandel in den letzten Jahren. Anlässlich der
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Verabschiedung in der Aula sprach der Vorsitzende des Vereins ein Grußwort und
überreichte ein Präsent.

Seit Beginn des Schulahres 2018 / 19 ist  Michael Scholz, nach Helmut Haury,
Dr. Georg Ballod, Hans-Jürgen Friesen und Gerhard Bugiel, der fünfte Schulleiter
nach Wiedereröffnung der Schule nach 1959 am Weierhof. 

Michael  Scholz,  gebürtiger  Sauerländer,  kam 1998 nach
seinem Referendariat an den Weierhof. Er unterrichtet Ma-
thematik und Chemie. Er blieb 17 Jahre am Weierhof und
war zuletzt Leiter der Oberstufe und Medienbetreuer. Im
Jahre 2015 ging er für drei Jahre an die „German Swiss In-
ternational  School“ in Hongkong und war dort Leiter der
deutschen Sekundarstufe. Als die neue Schulleiterstelle am
Weierhof  ausgeschrieben  wurde,  zögerte  er  nicht  lange
und bewarb sich. Er hat sich zum Ziel  gesetzt,  dass der
Weierhof auch in Zukunft eine traditionsbewusste und in-

novative Schule bleibt. Der Verein der Ehemaligen wünscht dem neuen Schullei-
ter viel Erfolg bei seinen vielfältigen Aufgaben und freut sich auf eine besonders
enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Auch die zweite wichtige Stelle am Weierhof, die Internats-
leitung, wurde im Mai 2018 neu besetzt. Wolfgang Huber
ist, wie der neue Schulleiter auch, eng mit der Schule ver-
bunden. Er wurde am 17.05.1967 in Speyer geboren.  Im
Jahre 1989 lernte er seine Frau Jutta,  geborene Schmidt,
auf deren Abiturball am Weierhof kennen. Alle vier Kinder
der „Huber Family“  waren auf  dem Weierhof  und haben
dort erfolgreich ihr Abitur abgeschlossen. Ich erinnere mich
noch genau, wie Wolfgang Huber als Vertreter des Eltern-
beirats bei der Verleihung der Abiturzeug nisse 2014 ein
leidenschaftliches und sehr humorvolles Plädoyer für den Weierhof gehalten hat. 
Nach einer Ausbildung bei der Bereitschaftspolizei Hessen änderte Wolfgang Hu-
ber seinen Lebensweg entscheidend.  Er begann ein Studium an der evangeli-
schen Fachhochschule Ludwigshafen und schloss mit dem Diplom Sozialarbeit,
später mit dem Diplom Mediation ab. Seine Arbeit nahm er 1993 beim berufsbil-
denden Werk Worms und später beim diakonischen Werk in Alzey auf. Ab dem
Jahre 2005 war er beim Jugendamt Alzey und zuletzt Referatsleiter. 
Seine neue Berufung sieht Wolfgang Huber als spannende Herausforderung. Sei-
nen Wechsel vom Jugendamt Alzey an den Weierhof hat er nicht bereut. 
Wir wünschen Wolfgang Huber viel Spaß und Erfolg in seinem neuen Tätigkeits-
bereich und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.

Das neue Schuljahr startete am 06.08.2018 mit 110 neuen Fünftklässern in vier
Klassen. Nach den zahlreichen Abgängen starteten insgesamt dreizehn neue Leh-
rerInnen ihre Tätigkeit am Weierhof. Es sind dies: Ilka Doll (D, Ek, F), Johannes
Ernst ( Ph, Bio, NW), Josephine Huber ( M, E, kR), Christina Hahn ( M, Sp), Rebec-
ca Holzberger (E, Sp), Meike Langwasser (F, G), Simon Pick (G, Sk), Julia Sandhä-
ger ( Ch, NW), Mingxia Thiel (Mandarin), Eva Tuszinski (D, E), Michèle Wala (D,G),
Sabrina Willig (E, Ek) und Jessica Wolff (M, Ek).
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Dazu kommen drei Referendarinnen: Jennifer Heitholt (D, M), Eva Preuße (D, E)
und Sandra Schmidt (Bio, Sk). 

Der Vorstand sprach am 15.06.2018 ein Grußwort zur Verleihung der Abiturzeug-
nisse des Abiturjahrgangs. Im Anschluss fuhren die Abiturienten zum traditionel-
len Abi Ball in die „juwitality – Halle“ in Wörrstadt.
Am 27.01.2019 waren wir beim Tag der offenen Tür. Wie in den letzten Jahren
auch, waren die Veranstaltungen in der Aula und im Schulgebäuden mit den Vor
Führungen,  den  Präsentationen  und  den  Führungen  durch  Schulleiter  Michael
Scholz sehr gut besucht. Zum neuen Schuljahr 2019 / 20 werden vier Klassen ge-
bildet. 

Projekte

Im Jahre 2018 hat der Verein insgesamt über 9.650 € für verschiedene Projekte
der Schule beigesteuert. Nimmt man das Jubiläumsjahr 2017 dazu, so haben wir
in den beiden letzten Jahren rund 25.950 € zur Verfügung gestellt. Das ist eine
großartige Unterstützung für den Weierhof und dies ist nur möglich durch die Mit-
gliedsbeträge, die Sie liebe Ehemalige, Jahr für Jahr leisten. Dafür möchte ich Ih-
nen im Namen des gesamten Vorstandes herzlich danken. 
Ich führe Ihnen im Einzelnen die Projekte für das Jahr 2018 auf, für die wir ge-
spendet haben.
Adopt a window (Erneuerung der Denkmal geschützten Fenster in der Aula; die
Fenster  werden ersetzt  und mit  einem Namensschild  des Spenders versehen;
5.200 €); Kanada Austausch (1.500); Fachbereich Kunst: Zeitstrahl und Materiali-
en (812);  Schulorchester (600); Theater – AG (500); Beamer für IT – Raum (399);
Schulgarten (50). 

Ehemalige referieren an ihrer alten Schule

Aileen Schneider und Lisa Hensgen, geb. Klag, waren die Referentinnen unserer
diesjährigen Veranstaltung. 
Aileen Schneider legte im Jahre 2012 ihr Abitur am Weierhof ab. Von 2012 bis
2017 studierte  Sie  Theaterregie  an der  Hochschule  für  Musik  und Theater  in
Hamburg. Ab der Spielzeit 2017 ist Sie Regieassistentin, Abendspielleiterin und
Regisseurin am Staatstheater in Augsburg.
Lisa Hensgen ist Abiturientin des Jahrgangs 2007. Sie studierte an der TU Kai-
serslautern Maschinenbau und Energietechnik (DiplIngin). 2013 startete Sie bei
der Caterpillar  Energy Solutions GmbH in Mannheim ihren beruflichen Werde-
gang. Danach war Sie Projektingenieurin Anlagentechnik für die Auslegung von
Gasmotoren und ein Jahr Projektleiterin für den Bau und die Inbetriebnahme ei-
nes Gasmotorenpüfstandes am Institut für Technologie in Karlsruhe. Seit 2016 ist
Sie Teamleiterin für Anlagentechnik.
Wenn Sie liebe Ehemalige, ebenfalls gerne mal wieder an den Weierhof zurück
kehren wollen und von ihrer Zeit am Weierhof und ihrer beruflichen Entwicklung
berichten können, lassen Sie es mich wissen. Ich bin sicher, dass viele unserer
Mitglieder wertvolle Tips vermitteln können.   

Ehemalige treffen sich am Weierhof
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Fünzig Jahre Abitur am Weierhof hat der Abiturjahrgang 1968 am 28.04.2018 am
Weierhof gefeiert.  Nach einer Führung durch die Schule ließ man den Tag im
Weingut Bickel in Gauersheim gemütlich ausklingen. Organisiert hat dies wie im-
mer Klaus Schmidt.
Am 02.05.2018 traf sich der Abiturjahrgang 1988 an der Schule und feierte sein
dreißigjähriges Jubiläum. Auch hier wanderte man nochmals  durch die Gefilde
des Weierhofs und so manche Anekdote machte die Runde. Zum Abschluss traf
sich die Gruppe dann auf dem Schillerhain in Kirchheimbolanden. Jochen Herr hat
die Jubilare zusammen gerufen und viele sind seinem Ruf gefolgt. 

Ehemaliger neuer Landrat des Donnersbergkreises

Im Jahre 2017 ist Rainer Guth als parteiloser Kandidat zum neuen Landrat des
Donnersbergkreises gewählt worden.  Er ist  Weierhöfer und hat im Jahre 1989
sein Abiturzeugnis dort erhalten. Rainer Guth studierte Forstwirtschaften und In -
genieurswesen. Anschließend schloss er die Verwaltungsprüfung für den gehobe-
nen Dienst ab. Er lebt mit seiner Familie in Eisenberg. 
Der Verein wünscht seinem Ehemaligen viel Erfolg und ein gutes Gelingen bei
seinen vielfältigen Aufgaben.

Postalischer und elektronischer Versand der Mitteilungen

Liebe Mitglieder, nochmals die herzliche Bitte, die Einverständnis Erklärung für
den elektronischen Versand der Mitteilungen zu geben. Dies haben bisher von
fast 300 Mitgliedern 200 getan. Die anderen bitte ich, dies ebenso zu veranlassen
(s. auch die Beilage). 
Die Versendung der Mitteilungen per Mail führt zu einer spürbaren Entlastung un-
serer Ausgaben. Sie ersparen mir dadurch auch das zeitaufwendige Kopieren und
Verpacken der Mitteilungen. Falls Sie dies noch nicht getan haben, wäre ich sehr
dankbar  für  eine  Zustimmung.   Senden  Sie  mir  eine  Mail
(mahrmanfred@gmail.com) und ich nehme Sie in den Verteilerschlüssel auf. 
Teilen Sie uns auch bitte Änderungen bei  der Bankverbindung oder der Email
Adresse rechtzeitig mit. 

Alle Mitteilungen ab dem Jahre 2009 können Sie jetzt auch auf der Homepage
des Weierhof abrufen. Wenn Sie auf die Homepage der Schule gehen, klicken Sie
auf Schulverein,  Vereine und Alumni  und Verein ehemaliger Schüler.  Zur  Zeit
wird die Homepage der Schule mit einem neuen Layout versehen. Dann ist der
VES auch direkt auf der Startseite aufrufbar.

Ein weiteres Anliegen ist die Mitgliederwerbung. Immer wieder sind bei den Tref-
fen der Jubiläumsjahrgänge die Erinnerungen an die alte Schule sehr groß und
auch das Versprechen: Man sollte ja eigentlich Mitglied im Verein sein. Die Zwän-
ge des Tagesalltags und vielleicht auch die Zeit lassen es dazu kommen, dass
man das wieder vergisst. Das ist allzu menschlich. Helfen Sie uns, weiterhin Mit-
glieder zu werben. Mein Wunsch wäre, dass jedes unserer Mitglieder ein neues
Mitglied wirbt. 

Von den folgenden Mitgliedern unserer Mitgliedsdatei  habe ich keinen postali-
schen oder elektronischen Kontakt. Falls Sie jemanden kennen, schicken Sie mir
doch bitte eine Mail, wie ich diese Mitglieder erreichen kann.

mailto:mahrmanfred@gmail.com
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Daniel Bürcky (München); Klaus-Uwe Euler (Königstein); Iris Albert (Grafrath); Pe-
ter Schäffler (Aschaffenburg); Bernd Stauf (Mainz); Gunther Korrell (Haltern); San-
dra Teresa Faß (Köln); Wolfram Jacobus (Langenlonsheim);  Alexander Will (Al-
zey); Roland Will (Wenden); Josie Ettel (Mannheim);  Friedrich Kohler (Dubai); Jo
Schmidt  (Neuleiningen);  Ulrike  Stäudtel  (Wiesbaden);  Ingrid  Stilgenbauer-Voigt
(Kirchheimbolanden); Alexandra Will  (Alzey); Hans-Jörg Ostermayer ( Bad Öyn-
hausen);  Roland  Will  (  Wenden-Rothenmühle);  Erik  Eyrisch  (Steinbach);  Timo
Holzmann  (Stuttgart);  Hans  Finck  (Mehlingen);  Thomas  Scheib  (Eisenberg);
Erich Krück (Mainz); Ralf Mayer (Kaiserslautern); Corinna Kehding (Kirchheimbo-
landen); Birgit Merten (Kirchheimbolanden); Joachim Wagner (Enkenbach-Alsen-
born);  Julia  Paulokat  (Rosenthal);  Sybille  Altmeyer-Weil  (Göllheim);  Laura  An-
spach (Albisheim); Siegfried Moritz (Rosenthal). 

Als neue Mitglieder begrüße ich ganz herzlich: Sandra Gertung, geb. Hartmann;
Anne Kern; Mirjam Funk; Lars Janson, Jutta Huber und Thomas Hahn.

Mit herzlichen Grüßen und den besten Wünschen für die Zukunft.

Manfred Mahr

Protokoll  Mitgliederversammlung  (MVS)  des  Vereins  ehemaliger  Schüler  des
Gymnasiums Weierhof (VES) vom 20.04.2018; Deutsches Haus in Marnheim.

TOP  1:  Begrüßung.  Feststellung  der  ordnungsgemäßen  Einberufung  und  Be-
schlussfähigkeit
Aus organisatorischen Gründen wurde die MVS kurzfristig in das Deutsche Haus
nach Marnheim verlegt. Ein entsprechender Hinweis zur Verschiebung des Ver-
sammlungsortes wurde an der Tür des vorher bestimmten Ortes der MVS um
19.20 Uhr angebracht.
Beginn  19.45 Uhr;  Ende 21.30 Uhr.  Anwesend Manfred  Mahr,  Kerstin  Krauss,
Manfred Erb, Rainer Rech, Stephan Bürcky, Simone Rech.
Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Mitglieder. Er bedauert, dass nur weni-
ge Mitglieder an der Versammlung teil nehmen. Zu dieser wurde ordnungsgemäß
eingeladen per Mail und durch postalischen Versand. Die Versammlung ist laut
Satzung beschlussfähig.

TOP 2: Berichte des Vorsitzenden und des Kassenwarts
Der Vorsitzende berichtet über einen Anruf von Herrn Bugiel, der Formulierungen
der letzten MVS in den Mitteilungen bemängelt. Beim postalischen Versand der
Mitteilungen gibt es immer wieder viele Rückläufer. Aufgrund der letzten Mittei-
lungen haben sieben weitere Mitglieder die Zusendung per Mail erlaubt. Im übri-
gen verweist er auf seinen Bericht in den Mitteilungen 2017.
Kassenwart Manfred Erb erläutert den Kassenbericht. Der Verein hat zur Zeit 293
Mitglieder. Die Altersstruktur der Mitglieder ist weiterhin günstig. 67 % der Mit-
glieder hat ein Alter von 31 bis 60 Jahren. Die Mitgliederzahlen sind leicht rück-
läufig und man muss sich weiterhin intensiv um die Werbung neuer Mitglieder 
bemühen. Neu in den Verein eingetreten sind  Sandra Gertrung, geb. Hartmann
und Bettina Mack.
Der Kassenstand beträgt  am 31.12.2017 € 53.517,32.
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TOP 3: Bericht der Kassenprüfer
Simone und Rainer Rech haben die Kasse am 20.04.2018 stichprobenartig ge-
prüft. Sie wurde ordnungsgemäß geführt. Einnahmen- und Ausgabenbelege stim-
men überein.

TOP 4: Aussprache zu den Berichten
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 

TOP 5: Entlastung des Vorstandes
Simone Rech stellt den Antrag auf Entlastung des Vorsitzenden und des Kassen-
wartes. Sie erfolgen jeweils einstimmig. Die übrigen Vorstandsmitglieder werden
im Blockwahlverfahren einstimmig entlastet.

TOP 6: Satzungsänderung §§ 3 und 4
Die in der Einladung zur MVS bekannt gegebenen Formulierungen zur Änderung
der Satzung werden einstimmig angenommen. 

TOP 7: Anträge

 Bereits bewilligt wurden die T-Shirts zur Fahrt in den Tigerentenclub und €
500 zur Ausstattung des Theater Fundus.

 Herr Petry hat einen Antrag auf Zuschuss für ein Proben Wochenende der
Big Band gestellt. Die MVS bewilligt einen Zuschuss von € 600.

 Die MVS beschließt, sich an dem Spendenaufruf des Schulvereins „Adopt a
Window,“ zu beteiligen.  Der Verein der Ehemaligen übernimmt die Finan-
zierung eines großen Fensters (5.200 €) in der Aula. Da insbesondere die
Aula für alle Ehemalige eine starke Identifikation mit dem Weierhof dar-
stellt, bittet die MVS die Verantwortlichen entweder das Fenster an der lin-
ken bzw. rechten Tür des Ausgangs dazu auszuwählen. 

 Frau Peter legt drei Anträge auf Zuschüsse für die Bereiche Kultur, Schul-
garten und Bildende Kunst vor. Die MVS bedauert, dass die Anträge  sehr
kurzfristig – einen Tag vor der MVS – gestellt wurden. Dadurch ist eine fun-
dierte Diskussion nicht möglich. Der Antrag Kultur, die Anschaffung von 16
Ipads, übersteigt in seiner Gesamtsumme die Möglichkeiten des Vereins
und blockiert damit auch die Förderung anderer Bereiche der Schule. Im
übrigen wird  erwähnt,  dass Zuschüsse im IT  –  Bereich auch durch den
Bund und verschiedene private Firmen (rednet, Telekom Stiftung u.a.) an-
gefordert werden können. Kerstin Krauß wird Frau Peter Links zu senden,
über die eine Förderung möglich ist. Sollte ein Restbetrag erforderlich sein,
wird der Verein der Ehemaligen erneut darüber beraten und entscheiden.
Für die Anschaffung eines Rasentrimmers für den Schulgarten werden € 50
bewilligt.  Über  eine  Förderung  für  den  Fachbereich  Kunst  -  insgesamt
1.529 € für Werkzeuge, Wandfarbe, Putz – soll später entschieden werden.

TOP 8: Verschiedenes
 Der Termin für die MVS 2019 wird in einer Sitzung des Vorstandes nach

den Sommerferien festgelegt
 Auf Beschluss des Vorstandes wird der Mitgliedsbeitrag von Klaus Gräser

ab 2019 auf die Hälfte des Beitrages festgelegt. 
 Für die Veranstaltung „Ehemalige referieren“ 2019, ist Nora Boussard ein-

geplant. Ein weiterer Kandidat / In wird noch gesucht.
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 Der Vorsitzend berichtet,  dass folgende Jubiläumsjahrgänge sich an der
Schule  treffen.  28.04.2018  Abitur  1968  /  69  (verantwortlich  Klaus
Schmidt); 02.06.2018 Abitur 1988 (Dr. Dr. Jochen Herr). Der Vorsitzende
wird die Abiturjahrgänge an der Schule begrüßen und eine Führung anbie-
ten.  Der  Abiturjahrgang  1992  trifft  sich  am  09.06.2018  im  Bahnhof  in
Kirchheimbolanden.  

          Eisenberg, den 30.04.2018

Manfred Mahr
Vorsitzender des Vorstander


